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	Hinweis:
Diese Mustervorlage beinhaltet die für die schalltechnische Beurteilung durch einen Amtssachverständigen notwendigen Angaben. Die Beschreibung ist an die jeweilige Anlagenausführung anzupassen, dies gilt insbesondere für die grün markierten Texte.
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	Achtung:
Bei Anwendung dieser Vorlage sind das Landeslogo, Kopf- und Fußzeile, sämtliche Hinweise und nicht zutreffende Beschreibungspunkte zu entfernen!



[bookmark: _Toc163574676]Technische Beschreibung
Ladestellplätze für Elektrofahrzeuge
Die Antragstellerin Name und Adresse der Antragstellerin plant den Betrieb von
· Variante 1: Anzahl E‑Ladesäulen
· Variante 2: Anzahl Leistungseinheiten mit Anzahl Satelliten

für Pkw‘s am Grundstück Grundstücksnummer, KG Katastralgemeinde. Als Betriebszeiten sind Betriebstage und Betriebszeiten beantragt. Insgesamt werden Anzahl Ladepunkte (Ladestellplätze) Wählen Sie ein Element aus. beantragt. Die Zufahrt zu den Ladepunkten erfolgt über Beschreibung der Zufahrt.
Variante 1:
Bei den beantragten E-Ladesäulen handelt es sich um die Type. Das diesbezügliche Datenblatt weist einen Schallleistungspegel von LW = dB dB(A) bei 100% Leistungsabgabe aus.
Variante 2:
Bei den beantragten Leistungseinheiten handelt es sich um die Type. Das diesbezügliche Datenblatt weist einen Schallleistungspegel von LW = dB dB(A) bei 100% Leistungsabgabe aus. Die Satelliten weisen keine Schallemissionen auf.
Folgende Schallminderungsmaßnahmen sind beantragt:
· Ladeleistungsbegrenzung („Silent Mode“) zu bestimmten Betriebszeiten
· Errichtung einer Lärmschutzwand (Lage, Höhe, Aufbau)
· Reduktion der Ladepunkte zu bestimmten Betriebszeiten

Das nächstgelegene relevante Nachbargebäude mit der Adresse befindet sich auf Grundstück Grundstücksnummer, KG Katastralgemeinde.

Variante - Ladestellplätze für Elektrofahrzeuge am Betriebsareal einer öffentlichen Tankstelle:
Die Ladestellplätze für Elektrofahrzeuge werden am Betriebsareal einer öffentlichen Tankstelle errichtet. Hinsichtlich der Aufstellung der Ladesäulen in räumlicher Nähe zur Betankungsanlage für flüssige Kraftstoffe werden die Anforderungen der „Technischen Regeln für Betriebssicherheit/Gefahrstoffe – Vermeidung von Brand-, Explosions- und Druckgefährdungen an Tankstellen und Gasfüllanlagen zur Befüllung von Landfahrzeugen“ (TRBS 3151/TRGS 751, Ausgabe Februar 2024) berücksichtigt. Die Einrichtungen der Elektromobilität einschließlich der Ladeleitungen werden außerhalb der Betankungsflächen sowie der Abfüllflächen zur Befüllung der Lagerbehälter angeordnet. Darüber hinaus befinden sie sich außerhalb explosionsgefährdeter Bereiche und Wirkbereiche. Es wird sichergestellt, dass keine Anlagenteile der Elektromobilität, insbesondere Ladeleitungen, in die genannten Flächen oder Bereiche hineinragen.
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